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Gegner sein würde, auf den man traf.
So überraschte die eine oder andere
als schwach eingeschätzte Mannschaft
durch eine sehr solide Leistung.
Die Kinder begannen bald, die anderen
Mannschaften im Spiel zu beobachten,
um herauszufinden, welcher der geg-
nerischen Spieler besonders gefährlich
war. Die sehr guten Spieler bekamen
nicht selten einen Manndecker an die
Seite gestellt. Das häufige Trainieren
zahlte sich aus: Die Kinder gaben ihr
Bestes und die Zuschauer konnten sich
über packende Spiele freuen.
Bei den Kindern bis elf Jahre entschied
die Ettlinger Mannschaft „Fridthjof von
Framnes“ das Finale gegen „Dietrich von
Bern“ knapp mit 4:3 für sich. In der Alter-
stufe der Jugendlichen zwischen 12 und
15 Jahren konnte die Langensteinbacher
Mannschaft „Dietrich von Bern“ den ers-
ten Platz erringen, die sich im Finalspiel
gegen die Mannschaft „Wildenburg“ aus
Mosbach durchsetzte. Die Ettlinger Mann-
schaft schied leider in der Vorrunde aus.
Auch bei den Älteren stellte die Mann-
schaft „Fridthjof von Framnes“ den
Turniersieger, während die Pforzheimer
Mannschaft „Roter Milan“ Platz zwei
belegte.
Die Spiele um den dritten Platz waren
aus Zeitgründen leider nicht vorgesehen.
So bekamen am Ende des Turniers die
beiden besten Mannschaften jeder Alter-
stufe bei der Siegerehrung ihre wohlver-
dienten Urkunden, bevor sich die einzel-
nen Gruppen wieder auf den Heimweg
machten. Bereits jetzt freuen sich die
Mädchen und Jungen auf das Wieder-
sehen im Sommerzeltlager und die noch
kommenden gemeinsamen Turniere.

Schulfest in Bruchhausen
Am vergangenen Freitag bereicherte
die Bruchhausener Sippe Langobarden
das Schulfest der Geschwister-Scholl-
Schule Bruchhausen mit zahlreichen
Spielstationen. Aufgrund des warmen
Wetters boten die Pfadfinder mehrere
Spiele an, die etwas Abkühlung verspra-
chen, z. B. das „Saloon-Schießen“. Hier
konnten kleine Joghurtbecher, die in
unterschiedlichen Abständen aufgestellt
waren, mit Spritzpistolen abgeschossen
werden, wofür es dann Punkte gab. So
mancher Schuss traf dabei auch einmal
ein anderes Kind, was aber angesichts
der Hitze durchaus willkommen war.
Auch Schulleiter Armin Maurer versuch-
te sein Glück und sammelte am „Maul-
wurf“ ein paar Punkte. In einer kurzen

Begrüßungsrede bedankte er sich bei
allen Beteiligten des Fests, also Eltern,
Lehrern und den Bruchhausener Pfad-
findern. Der Förderverein der Schule bot
eine große Kuchentheke, deren Erlös
einem für das nächste Jahr geplanten
Zirkus-Projekt zugute kommen wird.
Sowohl Eltern als auch Lehrer lobten
die angenehme Atmosphäre des Festes,
das sie im nächsten Jahr wiederholen
möchten. Auch die Pfadfinder werden
dabei gerne wieder helfen.

Ev. Altenhilfe Ettlingen e.V.
Stephanus-Stift am Stadtgarten

Am Freitag, 28. Juni findet ab 17 Uhr un-
ser 6. Sommerfest im Stephanus Stift am
Stadtgarten statt. Bei hoffentlich gutem
Wetter und nicht zu hohen Temperaturen
bieten wir frisch gegrillte Bratwürstchen,
Salate sowie Getränke an. Ein Programm-
punkt wird ein Luftballonweitflugwettbe-
werb sein. Wir freuen uns, wenn wir Sie
an diesem Tag im Stephanus Stift am
Stadtgarten begrüßen dürfen.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung Bruchhausen
Hundehaltung
Bei der Ortsverwaltung gehen wieder
vermehrt Beschwerden über Hundehin-
terlassenschaften auf privaten Grund-
stücken ein. Uneinsichtige Hundehalter
führen ihre Hunde auf private Grundstü-
cke und lassen die Hunde dort ihren Kot
ablegen. Auch städtische Grundstücke
z.B. Grünflächen zwischen Parkplätzen
sind stark mit Hundekot verunreinigt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass
dies eine Ordnungswidrigkeit ist und
nach Anzeige mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden kann.
Aus diesem Anlass weisen wir auf die
Polizeiliche Umweltschutzverordnung
der Stadt Ettlingen hin. Hier steht u.a.:
- In bebauten Bereichen sind auf öffent-

lichen Straßen und Gehwegen Hun-
de an der Leine zu führen. Ansonsten
dürfen Hunde ohne Begleitung einer
Person, die durch Zuruf auf das Tier
einwirken kann, nicht frei herumlaufen.

- In Grün- und Erholungsanlagen ist es
untersagt, Hunde unangeleint herum-
laufen zu lassen.

Auf Sport- und Spielplätzen oder Lie-
gewiesen dürfen Hunde nicht mitge-
nommen werden, ausgenommen sind
Hunde, die von Blinden oder Sehbehin-
derten mitgeführt werden.

- Der Halter oder Führer eines Hun-
des hat dafür zu sorgen, dass dieser
seine Notdurft nicht auf Gehwegen,
in Grün- und Erholungsanlagen oder
auf fremden Grundstücken verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hunde-
kot ist unverzüglich zu beseitigen.

Bei der Ortsverwaltung sind hierfür kos-
tenlose Hundetüten erhältlich. Weiter
verweisen wir auch auf die Hundetü-
tenstationen an der Fère-Champenoise-
Straße/Landstraße, Luitfriedstraße und
Im Katzentach hin, dort können ebenfalls
kostenlose Hundetüten besorgt werden.

Komitee Gründung
„Zukunftswerkstatt“ -
Älter werden in Bruch-
hausen
Wir machen noch einmal darauf
aufmerksam, dass am Donnerstag,
4. Juli, 18 Uhr, im Bürgersaal des
Rathauses Bruchhausen die Grün-
dung eines Komitees „Zukunfts-
werkstatt - Älter werden in Bruch-
hausen“ stattfinden soll.
Während der Veranstaltung wird Erika
B. Anderer auch das Service Netz-
werk Waldbronn vorstellen.
Wenn Sie im Komitee mitarbeiten
wollen, merken Sie sich einfach die-
sen Termin vor und kommen Sie
in den Bürgersaal des Rathauses
Bruchhausen.
Helmut Haas
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurden eine Brille, ein Schlüs-
sel mit einem Perlenanhänger sowie ein
Motorrollerschlüssel. Näheres ist im Rat-
haus zu erfragen.

Termine:
Montag, 1. Juli 2013
09:30 Uhr – Gestalten mit Ton –
Werkstatt Baum
14 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 2. Juli 2013
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Spielenachmittag Skat
Mittwoch, 3. Juli 2013
14:30 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach für Wiedereinsteiger
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211
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Förderverein der
Geschwister-Scholl-Schule
Rückblick Sportfest
Am 14. Juni veranstaltete die Geschwis-
ter-Scholl-Schule ein Sportfest auf dem
Gelände der Schule. Das Wetter spielte
mit und so konnten zahlreiche Spielsta-
tionen für die Kinder angeboten werden.
Der Förderverein der Schule bedankt
sich auf diesem Wege bei allen fleißigen
Helferinnen und Helfern! Dank großzü-
giger Kuchenspenden und zahlreicher
Abnehmer konnten stolze 622 Euro ein-
genommen werden! Diese Summe wird
für das geplante Zirkusprojekt im kom-
menden Jahr verwendet. Ein besonderer
Dank geht an die Pfadfinder des Pfad-
finderbundes Süd. Sie haben mit tollen
Spielstationen das Fest sehr bereichert.

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Das war vielleicht ‚ne Affenhitze letzte
Woche, oder!? Jeder hat über die hohen
Temperaturen gestöhnt, aber wir hatten
im Kindergarten-Garten unseren Spaß.
Es wurden natürlich passend zum Wet-
ter tolle Wasserspiele angeboten. Wir
haben zuerst im Sand gebuddelt was
das Zeug hält. Es wurden mit bunten
Schaufeln große Wassergräben ange-
legt und Schlösser dazu gebaut, tiefe
Erdlöcher ausgehoben, hohe Berge auf-
getürmt, die dann zu Wasser-Vulkanen
wurden und Wasser statt Lava spieen.
Und natürlich wurde Wasser aus unse-
rem großen Gartenbrunnen mit den zwei
runden Betonterrassen in Eimern her-
umgeschleppt, bis unsere Arme müde
wurden. Meine kleine Schwester war an
einem Tag von oben bis unten mit Was-
ser und Sand paniert. Die sah vielleicht
aus! Wir haben beim Duschen überall
Sand gefunden, sogar in ihren Haa-
ren. Aber es hat sich gelohnt. Unsere
Wasser-Sand-Anlage war der absolute
Hingucker.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5, Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Wikinger wollen Wippen wuppen!
Ihr habt‘s gemerkt, ein Wortspiel! Die
Idee dazu kam mir, als mich eines mor-
gens die Freude über den Anblick der
Jungs auf unserem Spielplatzgelän-
de total übermannte! Und was soll ich
Euch sagen, wir haben alles, bloß keine
Wippen. Auf dem Bild, die beiden Man-
nen, die unseren Spielplatz aufgebaut

haben, der eine sah aus wie ein echter
Wikinger, zumindest stell ich sie mir so
vor. Aber Sie kommen wohl aus der
Gegend, wo auch alle großen Dichter
und Denker ihr Zuhause hatten, nämlich
aus Thüringen. Naja, klar, Schriftsteller
und Schpielplatzaufbauer, beides fängt
mit Sch an, logisch, dass die aus der-
selben Ecke kommen müssen, dacht ich
mir, als ich der langen Erklärung meiner
Mutter lauschte.
Also, zurück zum Spielgerät. Wir sind
glücklich und es hätte alles nicht besser
werden können. Und so haben ein paar
Eltern auch noch als letzte Amtshand-
lung den Sand, den der Sven mit einem
wahnsinnig riesigen Laster angefahren
hat – danke dem Sven und seinem Chef
fürs Sandspenden und für die sichere
Anfahrt – per Schaufel und Schubkarre
in unseren neuen Sandkasten transpor-
tiert. Also, danke auch euch Eltern, ihr
seid toll im Schippen.
Man kann sie im Großen und Ganzen
schon brauchen – unsere Eltern – wir
wollen uns nicht beschweren, sondern
ganz im Gegenteil, ein Lob an die, die
bisher schon beim Spielplatzorganisie-
ren und Aufbauen dabei waren. Denn,
eigentlich ist der neue Spielplatz noch
viel, viel schöner geworden, als wir ihn
uns so vorgestellt hatten und das will
was heißen, denn Phantasie haben wir
‚ne ganze Menge.

Nochmal zurück zum Foto: Ihr seht
unsere glückliche Truppe und unsere
ebenso glücklichen Erzieherinnen, die
Olga und die Janine und den Wikinger
sowie seinen Kumpel, beides hauptbe-
rufliche Spielplatzaufbauer. Nun hab ich
nur ein Problem, will ich jetzt Lastwa-
genfahrer werden so wie der Sven oder
Spielplatzaufbauer und aussehen wie
ein Wikinger. Aber zu Hause hat man
mir versichert, dass ich für beides noch
‚ne Menge Zeit habe, also einmal für die
Entscheidung was ich werden will und
fürs Wikinger-Bart-Wachsenlassen.
Also, alles locker auf sich zukommen
lassen und jeden Tag im Pinkepank was
Neues erleben, schon in dieser Woche
geht es wieder rund, unser Jahresaus-
flug steht an und ich bin aufgeregt kann
ich Euch sagen. Ich berichte Euch wie
immer und sage „bis nächste Woche“
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de
Tel.: 07243/98 400, Fischweg 1,
Bruchhausen

Arbeitsgemeinschaft
Bruchhausener Vereine
Sitzung der Arbeitsgemeinschaft
Bruchhausener Vereine entfällt
Wegen Terminschwierigkeiten muss die
Sitzung der Arbeitsgemeinschaft Bruch-
hausener Vereine am 19. Juli leider aus-
fallen.
Die Sitzung wird voraussichtlich im Sep-
tember nachgeholt. Hierzu wird separat
eingeladen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Sommerfest am Sonntag, 30. Juni
Dieses Jahr bildet den Auftakt zum
Sommerfest des TV05 unser vereinsin-
ternes Jugendfest
Samstag, 29.Juni Beginn: ab 16 Uhr
Es treffen sich die Jugendlichen und
Eltern des TV05 zu Spiel & Spaß bei
Volleyball, Fußball, Trampolin und Was-
serspielen
auf der Platzanlage des TV05. Es wird
gegrillt und wir sitzen gemütlich am La-
gerfeuer.
Übernachtung im mitgebrachten Zelt ist
gerne möglich:
- ab 12 Jahren ohne elterliche Begleitung
- unter 12 Jahren mit elterlicher Beglei-

tung
- bei Regen, Übernachtung in der Ju-

dohalle
Für das Frühstück wird gesorgt!
Mitzubringen sind Zelt, Schlafsack, Sport-
kleidung, je nach Wetter Badesachen,
natürlich auch die Zahnbürste nicht ver-
gessen!!!
Essen und Getränke sind auf Spenden-
basis erhältlich !!!
Um Anmeldung (Name, Alter, Übernach-
tung ja/nein) wird gebeten !
Bitte mail an chrissi.storr@web.de
Sommerfest am Sonntag, 30. Juni
Beginn ab 10 Uhr
10.00 Uhr Beachvolleyball der örtlichen
Vereine Ortspokal 2013
10.30 Uhr Start Nordic Walking für je-
dermann/frau, Leitung Kurt Weber Stre-
cke ca. 1 Stunde
11.30 Uhr Boule/Boccia für jedermann/
frau, Leitung Kurt Weber
14.30 Uhr Vorführung Kinder Geräte/Bo-
denturnen, Leitung Diana Samland u.
Alisha März
16.00 Uhr Zumba & Step Aerobic, Lei-
tung Sophia Moreno
Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt, auch bieten wir wieder unser
Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen.
Zusätzlich können Kinder/Babyartikel in
unserem Bazar erworben werden.
Eingeladen ist die gesamte Bevölke-
rung, unterstützen Sie unsere gemein-
nützige Arbeit durch Ihren Besuch auf
der Platzanlage des TV05.
Wie immer werden noch Helfer/innen
gesucht, Arbeitseinsatzlisten und Ku-
chenliste hängen am schwarzen Brett in
der Turnhalle aus.
Einfach eintragen und mitmachen!
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Abt. Judo

U 10-Mannschaft des TV 05 in
Schwetzingen Norbadischer Vizemeister

Am 15. Juni fand in Schwetzingen die
Nordbadische Mannschaftsmeisterschaft
der U 10 statt. Als Kreis-Vizemeister hat-
te man sich für die höchste Stufe dieser
Altersklasse qualifiziert. Insgesamt nah-
men acht Mannschaften daran teil.
Taktisch gut eingestellt von Trainerin An-
gelika Bauer gingen die Judoka auf die
Matte.
Zum Auftakt gab es gleich ein 5:1-Sieg
gegen den DJK Eppelheim. Knapp aber
erfolgreich ging der 2. Mannschafts-
kampf gegen den JC Ettlingen mit 4:3 an
den TV 05. Zum Abschluss der Vorrunde
gab es ein 3:3 gegen den JC Ofters-
heim. Mit diesem Ergebnis war der TV 05
Poolsieger und stand nun im Halbfinale
dem JSC Heidelberg gegenüber. Nach
spannenden und engen Kämpfen stand
es am Ende 3:3 in der Unterbewertung
25:30 für den TV 05 Bruchhausen, der
somit das Finale erreichte. Zu Beginn
des Finales konnten die Judoka lange
Zeit gut mithalten, mussten sich aber am
Ende mit 4:2 gegen den BC Karlsruhe
geschlagen geben. In der Endabrech-
nung bedeutende dies die Nordbadische
Vizemeisterschaft. Ein tolles Ergebnis für
die Jüngsten des TV 05 Bruchhausen.
Herzlichen Glückwunsch. Dank an die
vielen mitgereisten Eltern, die unsere Ju-
doka lautstark unterstützten.
Für die Mannschaft kämpften: Eike
Kappenberger, Moritz Wenger, Paul
Huber, Emily Merz, Anika Schoel, Ja-
cob Scheib, Robin Hartlage, Ronja Sa-
muelis und Lukas Kiefer.

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Mädchenteams des FVA Bruchhausen
suchen Verstärkung
Die Juniorinnenabteilung des FVA
Bruchhausen hat in den letzten Jah-
ren eine mehr als erfreuliche Entwick-
lung genommen. Immer mehr Mädchen
kommen zu uns und wollen beim FVA

Fußball spielen. Sicherlich auch ein Zei-
chen der tollen Kameradschaft und dem
problemlosen Miteinander der Mädels
untereinander. Bei uns ist jeder willkom-
men und wird herzlich in den Kreis der
Mädchen aufgenommen.
Diese Entwicklung führt, erfreulicherwei-
se, aber auch dazu, dass wir in unse-
rem Trainerteam dringend Verstärkung
brauchen.
Wir suchen daher dringend Trainer oder
Trainerinnen die sich uns anschließen
und insbesondere den „jüngeren“ Jahr-
gang (Jahrgang 2001 /2002) betreut.
Selbstverständlich stehen die derzeitigen
Trainer jeder Zeit mit Rat und Tat zur
Seite und bieten jegliche Unterstützung.
Gerade für „Trainerneulinge“ ist dies si-
cherlich eine Gelegenheit sich mal aus-
zuprobieren und in einem tollen Umfeld
die ersten Erfahrungen zu sammeln.
Also los traut Euch und meldet Euch
bei uns.
Ansprechpartner sind:
Rolf, Brendel, Jugendleiter, Tel.: 07243-
938306 oder 015203267985
E-Mail. rolf-brendel@t-online.de
Michael Kunz, Juniorinnentrainer, Tel.:
07243 500234 (Geschäft) oder Privat
07243 99620 E-Mail: m.kunz@ahvers.de
oder g.m.kunz@t-online.de
Auch neue Spielerinnen (Jahrgang 1997
bis 2002) werden natürlich ständig ge-
sucht. Wenn Ihr als Lust und Zeit habt,
meldet Euch oder kommt einfach im Trai-
ning vorbei mittwochs um 17:45 Uhr auf
dem Sportplatz in Bruchhausen statt.
Der FVA sucht auch noch dringend
Trainer/Betreuer für seine F-Junioren
(Jahrgang 2005/2006). Falls Sie Interes-
se haben, melden Sie sich bei Jugend-
leiter Rolf Brendel.

Sehenswerte Spiele der Herren
Am Sonntag traten die Herren beim TC
Malsch auf deren schöner Anlage an.
Die Plätze – eigentlich Hartplätze mit
etwas Sand drauf gestreut – stellten un-
sere Herren vor eine Herausforderung.
Nach der ersten Runde stand es 1:2,
bevor dann alle weiteren Einzel gewon-
nen wurden. Nach den Einzeln und
einem Spielstand von 4:2 wurden alle
3 Doppel souverän gewonnen – dabei
gaben unsere Herren pro Match jeweils
nicht mehr als 2 Spiele ab. Das war
eine herausragende Leistung, auf die
alle sehr stolz sein können. Am kom-
menden Sonntag, geht es dann zu Hau-
se gegen Pforzheim (aktuell auf Platz 2)
„um alles“– genauer gesagt um einen
erneuten Aufstieg. Lassen Sie sich die-
ses Spiel – So ab 9:30h nicht entgehen.

Damen 40 unterlagen im Lokalderby
Auf Grund der extremen Temperaturen
am vergangenen Mittwoch wurden die
Spiele auf den frühen Abend verlegt.

Leider verhalf das den Damen nicht zum
Sieg. Man musste sich sehr klar der
Mannschaft von Schöllbronn geschla-
gen geben.
Nicht ein einziges Spiel ging an Bruch-
hausen! Am kommenden Mittwoch gibt
es eine neue Chance gegen Rußheim
und hier wollen die Damen nochmals
angreifen und zeigen was sie können.
Die jungen Damen spielten in Grünwin-
kel und mussten sich hier der No. 1 der
Tabelle geschlagen geben. Hier muss
noch etwas geübt werden – noch gibt
es in dieser Spielsaison zwei Spiele zu
Hause und da sollte doch ein erster
Sieg dieser noch jungen Mannschaft
möglich sein.

Herren 40 siegreich
Die Herren 40, die in dieser Saison et-
was zu ‚schwächeln’ schienen, zeigten
am vergangenen Samstag ihr tatsächli-
ches Können und siegten mit 9:0 gegen
Pforzheim Würm. So darf es weiterge-
hen! Am Samstag spielen die Herren 40
in Kraichtal gegen die No. 2 der Tabelle.
Herren 55 unterliegen Neuburgweier. Ihr
letztes Spiel der Medenrunde hatten die
Herren 55 in Neuburgweier und unter-
lagen hier mit 3:6. Sie haben leider mit
dem Aufstieg in diesem Jahr nichts zu
tun.

Herren 50 weiterhin auf Platz 1
Am Samstag spielen die Herren 50 ge-
gen den Skiclub Karlsruhe und freuen
sich sicher über zahlreich mitreisende
Fans.

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.

Rod&Gun Club Bruchhausen beim
Wettkampf in Frankreich!
Am 23. + 24. Juni starteten vier Schüt-
zen des Rod & Gun Club Bruchhau-
sen im Elsass beimParcour-Schießwett-
kampf in Betschdorf.
Die Schützen mussten zielsicher und re-
aktionsschnell den 5-Stationen-Parcour
durchlaufen.
Aus der benötigten Zeit und den erziel-
ten Treffern wurde das Ergebniss er-
mittelt.
Die beste Platzierung in der Einzelwer-
tung war der 3. Platz in der Klasse „Pis-
tole“.

Einladung zum Italienischen
Sommerfest
Nachdem im letzten Jahr der GVE das
neue Sommerfest mit viel Erfolg zum
Leben erweckte, ist es jetzt bald wieder
so weit!
Am 6.+7. Juli findet auf dem Platz vor
dem Vereinsheim des Gesangvereins
Bruchhausen das 2. italienische Som-
merfest statt.
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Dazu sind Freunde des Gesangvereins
und alle Menschen aus der Bevölke-
rung ganz herzlich eingeladen. Lassen
Sie sich mit Pizza, Pasta und Musik
in einer italienisch liebevoll dekorierten
Umgebung verwöhnen.
Bitte diesen Termin vormerken, ein
ausführlicher Bericht finden Sie in der
nächsten Ausgabe des Amtsblattes.
Probe Projektchor „Pop Classics“
Liebe Sänger und Sängerinnen des neu-
en GVE-Projektchors und an alle, die es
noch werden wollen:
Die 4. Probe findet am Samstag,
29. Juni 2013 von 11 – 12.30 Uhr statt!
Weitere Informationen unter:
www.gve-bruchhausen.de

Gewerbeverein
Jahreshauptversammlung
Gewerbeverein Bruchhausen

Am 19.6. – dem wohl heißesten Tag des
Jahres – fanden sich Mitglieder und Eh-
renmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Kompakt und bündig, so der
formelle Teil der Versammlung, durchge-
führt vom 1. Vorstand, Herrn Willi Rast,
ganz dem abendlichen Hitzerekord ent-
sprechend. So mündete die Darlegun-
gen in die Wiederwahl des bestehenden
Vorstands, der auf eine quirrlige und
aktive Vereinsarbeit zurückblicken kann.
Begonnen beim Winterzauber, dem Se-
niorennachmittag im Evang. Gemeinde-
zentrum Bruchhausen, dem bei der Be-
völkerung beliebten Adventszauber vor
dem Cap-Markt, bis hin zur Teilnahme
beim SWR-Sommererlebnis 2012. Und
auch weiterhin bleibt das beliebte all-
jährliche „Veranstaltungs-Programm“
des Vereins erhalten, belebt durch kul-
turelle Event-Highlights wie Lesungen
mit Harald Hurst. Die Gruppe um Willi
Rast, 2. Vorstand: Thomas Zoller, Kas-
sier: Werner Janny, Schriftführer: H. Pe-
ters, Pressewart: Anja Lindenberger und
dem Beisitzer:
Uwe Lang, wird nicht müde, umtriebig
neue Veranstaltungen zu planen und auf
Aktivitäten der Bruchhausener Gewer-
betreibenden aufmerksam zu machen.
Ob in gewohnter Weise durch die Her-
ausgabe u. Veröffentlichung des „Bruch-
hausener Veranstaltungskalenders“ oder
geplante Beilagen zum Ettlinger Amts-
blatt, um nur einige der Aktionen zu
nennen.

Das Highlight des Abends – die Be-
grüßung unseres 50. Mitglieds – Stefa-
nie Kohm, Inhaberin des Friseursalons
„HaarSchneiderei“ in Bruchhausen, die
wir aufs Herzlichste in unseren Reihen
als erste ihres Handwerks begrüßen
durften.

Ortsverwaltung
Spendenaktion Wohnhausbrand
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
letzte Woche richtete ein Brand im
Wohnhaus der Familie Schmidt große
Schäden an und vernichtete auch die
gesamte Inneneinrichtung. Was das
Feuer nicht schaffte, bewältigte dann
der Rauch und Ruß, so dass die Be-
wohner ohne Wohnung, Möbel, Hausrat,
persönliche Kleidung und all das daste-
hen, was man so täglich benötigt.
Die Familie äußerte nun bei einem Be-
such, dass sie schon viel Hilfe von Nach-
barn, Freunden und Bekannten erfahren
haben und sie dafür sehr dankbar sind.
Auch eine Wohnung zum Übergang wur-
de schon ganz in der Nähe gefunden.
Nun wurde ich von mehreren Bürgerinnen
und Bürgern angesprochen und gebeten,
doch ein Konto einzurichten, damit man
eine Anlaufstelle für Spenden habe. Be-
sonders beeindruckt hat mich, dass der
erste Anruf mit dieser Anregung von ei-
nem jungen Feuerwehrmann kam, der
den Brand, die entstandenen Schäden
und die Fassungslosigkeit der Betroffenen
und der Umstehenden hautnah miterlebte.
Wer nun auch der Familie helfen möch-
te, kann das tun durch eine Einzahlung
auf folgendes Konto:
Bürgerstiftung Ettlingen
Konto 1040070
BLZ 660 501 01
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
Stichwort „Brand Ettlingenweier“
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung
benötigen, wird die Ihnen von der Bürger-
stiftung ausgestellt. Bitte vermerken Sie
das bei der Überweisung und geben Sie
dann auch Ihre vollständige Adresse an.
Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihr
Mitdenken, Ihr Mitfühlen und Ihre Un-
terstützung.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Erich Kästner-Schule
Hitzeschlacht Bundesjugendspiele
Laufen – Springen – Werfen – nichts
machen Erich Kästner-Schülerinnen und
Schüler lieber – aber ob sie das auch
bei 38 Grad auf dem Ettlingenweirer
Sportplatz hinbekommen? Das war die
Frage des Tages am 18. Juni, dem bis-
her heißesten Tag des Jahres. Auf dem
Programm standen die jährlichen Bun-

desjugendspiele und die Abnahme ein-
zelner Disziplinen des Sportabzeichens.
Doch allen Befürchtungen zum Trotz war
die Stimmung prima und der Wille, sich
zu beweisen, ungebrochen. Die Leistun-
gen der Kinder waren bemerkenswert
gut und wirklich alle konnten mit ihren
Ergebnissen zufrieden sein, ihre Urkun-
den haben sie mehr als verdient.
Unterstützt wurden wir von mehr als
zwanzig Eltern, die als Kampfrichter und
Helfer fungierten, und so konnte die an-
strengendste Disziplin – der Ausdauerlauf
– von den meisten Kindern gleich zu Be-
ginn des Wettkampfs absolviert werden.
Voll rehabilitiert wurde Marcel Clour –
hatte er doch einen wunderbaren Alt-
stadtlauf hingelegt, der aber aus techni-
schen Gründen mit einer völlig falschen
Zeit gewertet wurde. Trotz Einspruchs
war das Ergebnis nicht mehr korrigier-
bar und Marcel war natürlich sehr ent-
täuscht. Aber die Bundesjugendspiele
2013 boten eine zweite Chance und die
hat Marcel mehr als genutzt. Mit einer
Ehrenurkunde und einem Sportabzei-
chen in Gold hat er als Schulbester der
EKS abgeschnitten und kann nun stolz
unsere Glückwünsche entgegennehmen.
Zur Belohnung für den „heißen Wett-
kampf“ gab es noch zwei erfrischende
Überraschungen: Als wir dachten, wir
halten die Hitze nicht mehr aus, rettete
uns Herr Enczmann vom FV Ettlingen-
weier mit kühlen Duschen aus dem Ra-
sensprenger und am Schluss des Wett-
kampfs spendierte Frau Klünder allen
noch ein Eis. Bundesjugendspiele bei
38°C ? Yes, we can.
Ganz herzlichen Dank an alle Eltern, die
uns unterstützt, mitgefiebert und mit-
geschwitzt haben und ein besonderes
Dankeschön an Herrn Enczmann und
die Tennisabteilung des FV Ettlingenwei-
er, die uns die sanitären Anlagen und
die kühle Dusche zur Verfügung gestellt
haben.

Kindergarten St. Elisabeth
Ausflug der Schlauen Füchse zur Polizei
Am Donnerstag, 13.Juni besuchten die
Schlauen Füchse des Kindergarten St.
Elisabeth die Polizeiwache Ettlingen.
Herr Ochs und Herr Bronner führten die
Kinder durch die Polizeiwache. Sie er-
klärten ihnen die Räume, wer hier arbei-
tet und welche Aufgaben hier erledigt
werden. Die Kinder schauten sich den
Funkraum, die Arrestzellen und natürlich
ein Polizeiauto mit Blaulicht an. Aufre-
gend war es für die Kinder, als sie in das
Polizeiauto auch hineinsitzen konnten.
Außerdem erfuhren sie, was ein Polizist
alles bei sich trägt und wie man einen
Polizeibeamten in Uniform, aber auch
als Zivilpolizisten, erkennt. Die Kinder
zeigten großes Interesse.
Nach einer Stärkung auf dem Spielplatz
am Horbachpark ging es zurück in den
Kindergarten.
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Erste Hilfe – Helfen ist stark!
Unter diesem Motto stand ein mehrtägi-
ges Projekt für unsere Schlauen Füchse.
Gemeinsam wurde geklärt, was eigent-
lich Erste Hilfe ist und wie schon Kinder
helfen und trösten können. Auch das
Anbringen von Pflastern am Finger und
am Knie war ein wichtiges Thema. Die
Schlauen Füchse verpflasterten sich ge-
genseitig, was ihnen viel Spaß brachte.
In kleinen Rollenspielen übten alle
Schulanfänger das Absetzen eines Not-
rufes: Ein „Verletzter“ benötigte Hilfe.
Dazu musste jeweils ein Kind die Not-
ruftelefonnummer (Spieltelefon) wählen
und mit der „Notrufzentrale“ (ein weite-
res Kind) die W-Fragen (Wo, was, wer…)
klären. So lernten sie für den Ernstfall.
Zum Abschluss bekamen die Schlauen
Füchse ihre selbst gebastelten und be-
reits gefüllten „Pflastermäppchen“ aus-
geteilt.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Handballfest
Es ist wieder soweit! Am kommenden
Wochenende steigt das Handballfest
des TV Ettlingenweier. Mit über 100
Mannschaften wird auf dem Sportplatz
und im Festzelt mal wieder so einiges
los sein. In der Hoffnung, dass uns auch
der Wettergott in diesem Jahr wieder
hold ist, stehen Spannung und Spaß auf
dem Programm. Los geht’s am

Freitag
18.30 Uhr AH-Turnier und Volleyballtur-
nier
Sie&Er-Tunier
Beim AH-Turnier dürfen alle altgedienten
Handballer noch mal alles geben, was in
ihnen steckt und zeigen, dass sie nichts
verlernt haben.
Beim Freizeitvolleyballturnier können alle
Nicht-Volleyballer zeigen, was sie am
Netz können und welche Baggertechni-
ken sie drauf haben.
Beim Sie&Er-Turnier treten in der ersten
Halbzeit zwei Damenmannschaften ge-
geneinander an. In der zweiten Hälfte
spielen die Herren mit dem Spielstand
weiter. Die miteinander spielenden Da-
men- und Herrenmannschaften müssen
nicht vom gleichen Verein sein, so gibt
es beispielsweise Konstellationen, die
sich vielleicht noch aus dem Vorjahr
kennen oder einfach zugelost wurden.
Der Sonnenuntergang lässt sich dann
am Besten bei einem Pils oder Hefe
am Bierstand genießen. Danach geht’s
dann ab ins Zelt, denn die Kapellen-
bergmusikanten sorgen ab 20.30 Uhr für
die richtige Stimmung mit Hits aus den
vergangenen Jahrzehnten. Ist dann die
Bar eröffnet, können sich die „Großen“
etwas gönnen. Aber wer natürlich lieber
seine Cola schlürft, kommt auch nicht
zu kurz…

Samstag
9.30 Uhr männl. B-Jugend; weibl. und
männl. A-Jugend
außerdem Beachhandball mC/wC-Ju-
gend, wB-Jugend
ca. 13.00 Uhr Herren und Damen
ca. 14.30 Uhr Beachhandballvorrunde
der Herren und Damen
Nach einigen wenigen oder auch meh-
reren Stunden Schlaf sollten dann alle
wieder auf dem Spielfeld stehen. Denn
um 9.30 Uhr beginnen für die älteren
Jugend- sowie die Damen- und Her-
renmannschaften die Vorrundenspiele.
Mannschaften verschiedener Kreise und
Ligen kämpfen um jeden Sieg, um letzt-
endlich den begehrten Pokal und das
Preisgeld in den Händen zu halten.
Gleichzeitig beginnt dann auch das Be-
achhandballturnier für die Jugend und
später dann auch die Vorrunde für die
Damen und Herren, welches sonntags
fortgesetzt wird. Das Beachturnier mit
seinen etwas anderen Regeln bringt so-
wohl für die Spieler als auch die Zu-
schauer eine Menge Spaß.
Um zwischendurch seine Energiere-
serven wieder aufzufüllen, gibt es im
Festzelt ein reichhaltiges Angebot an
verschiedenen Speisen. Denn man will
ja auch wieder fit für den Abend sein.
Dieses Jahr sorgt ein DJ für die richtige
Stimmung im Festzelt und lädt zum Ab-
rocken und Tanzen ein.

Sonntag
ab 9.30 Uhr E-Jugend; männl. und
weibl. D-Jugend
sowie Finalspiele Beachhandball Herren
und Damen
ca. 11.00 Uhr weibl. und männl. C-Ju-
gend; weibl. B-Jugend
ca. 13.15 Uhr Beachhandball mA/wA-
Jugend, mB-Jugend
Morgens zeigen uns die Kleinsten, was
sie schon mit dem Ball können, wäh-
rend dann mittags die etwas Älteren unter
Beweis stellen können, wer später mal
ein echter Star wird. Vielleicht sieht der
ein oder andere auch sein Idol auf dem
Beachfeld daneben, wo die Damen und
Herren gleichzeitig ihre Finalspiele aus-
spielen. Am Vormittag kann dann auch
nochmal die Jugend zeigen, was sie auf
dem eher ungewöhnlichen sandigen Un-
tergrund leisten kann. Wem die Anfeuer-
rufe und das Geschrei zu viel sind, kann
auch ganz gemütlich die Spiele bei Kaffee
und Kuchen genießen. Daher kommt an
dieser Stelle noch mal der Aufruf an alle
Backbegeisterten. Kuchen, Muffins und
andere Schleckereien können direkt als
Spende im Festzelt abgegeben werden.
Beim Sie&Er-Turnier treten in der ersten
Halbzeit zwei Damenmannschaften ge-
geneinander an. In der zweiten Hälfte
spielen die Herren mit dem Spielstand
weiter. Die miteinander spielenden Da-
men- und Herrenmannschaften müssen
nicht vom gleichen Verein sein, so gibt
es beispielsweise Konstellationen, die
sich vielleicht am Abend zu vor bei ein
paar Bier ergeben haben.

Montag
10.00 Uhr Schulturnier
12.00 Uhr Handwerkeressen
18.30 Uhr Chaosturnier der Freizeit-
mannschaften; Ortspokal und Schützen-
könig
Das Schulturnier feiert in diesem Jahr
3-jähriges Jubiläum. Hierzu sind alle
Schulen aus Ettlingen und Umgebung
eingeladen. Mit Begeisterung begeben
sich die 9- bis 10-Jährigen in jeden
Zweikampf, um sich später die verdiente
Medaille abholen zu können.
Im Anschluss gibt es nicht nur für die
Kleinen Essen und Trinken, sondern –
wie in jedem Jahr – bieten wir auch
dieses Mal wieder den Handwerkertisch
an.
Wer sich nicht zu den aktiven Handbal-
lern im Verein zählt, kann sein hand-
ballerisches Können beim Chaosturnier
zeigen. In gemischt spielenden Mann-
schaften macht es gleich doppelt so viel
Spaß und ist doppelt so anstrengend
für die Schiris, denn die müssen jedes
Frauentor doppelt zählen.
Gleichzeitig können dann alle anderen
Vereine aus Ettlingenweier zeigen, dass
sie nicht nur ihr Metier beherrschen,
sondern auch etwas Handball spielen
können.
Die vorläufigen Spielpläne können auch
schon unter www.tv-ettlingenweier.de
eingesehen werden.
Der TV Ettlingenweier möchte sich
schon im Voraus bei allen Beteiligten
und Helfern bedanken. Denn ohne euch
wäre ein Handballfest dieser Größen-
ordnung nicht machbar. Vielen, vielen
Dank!!!!
Ein Dank geht auch an die Anwohner,
die an diesem Wochenende ein Auge
zudrücken. Denn wo gefeiert wird, wird
es auch mal etwas lauter. Am Besten
lässt sich das Problem lösen, indem alle
mitfeiern. In diesem Sinne: „Auf zum
Handballfest!!!“

Fußballverein Ettlingenweier

Abt. Tennis
Damen 40 II
Am vergangenen Mittwoch erkämpf-
ten sich unsere wackeren Damen bei
großer Hitze einen klaren 6:0-Sieg. Si-
mone Klüpfel, Andrea Mettmann und
Elke Gunther gewannen ihre Einzel klar,
Meike Karasinski kämpfte sich tapfer
durch bis zum Matchtiebreak, den sie
dann knapp aber hochverdient für sich
entscheiden konnte (was morgens ge-
tankte Endorphine so alles schaffen…).
Dem nicht genug, wiederholte sie diesen
Kraftakt im Doppel und gewann an der
Seite von Elke Gunther ebenfalls den
Matchtiebreak, nachdem Simone Klüpfel
und Andrea Mettmann bereits den 5.
Punkt für den FVE verbucht hatten. Bei
37°C eigentlich der Wahnsinn und umso
beachtlicher. Großes Kino!
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Damen 40 I
Die Damen 40 I wollten dem am vergan-
genen Samstag nicht nachstehen und
erkämpften sich in Mühlburg gegen die
Spielgemeinschaft Mühlburg/Südstadt ei-
nen klaren 7:2-Sieg. Verena Marwitz, Be-
ate Bohnenstengel und Andrea Mettmann
besiegten ihre Gegnerinnen klar in zwei
Sätzen. Anja Ballester kämpfte sich aus
einem tiefen Loch tapfer nach vorne und
konnte den Matchtiebreak dann mit 10:0
glasklar für sich entscheiden. Nicht ganz
so deutlich aber ebenfalls im Matchtie-
break erzielte Gerdi Brendelberger den
bereits vorentscheidenden Matchtiebreak
zum 5:1 nach den Einzeln. Danach konn-
ten die Doppel B. Roster/B. Bohnens-
tengel und V. Marwitz/A. Mettmann noch
zwei weitere Punkte sammeln und somit
ist für eine Woche die Tabellenführung
perfekt. Jetzt gilt’s, diese Position zu be-
wahren! Mut Mädels, das klappt!
Erfreulich ist bei den Begegnungen der
Damen die große Unterstützung von
außen, sei es durch den „Fanclub“ ,
den familiären Anhang , die Damen der
jeweils anderen Mannschaft oder die
„medizinische Abteilung“ – diese Unter-
stützung macht manche Überraschung
möglich. Danke!

Herren 40 (4-er): Die erwartete
Klatsche gegen Bulach
Eine glatte 6:0 Klatsche; aber wacker
geschlagen hat sich die Mannschaft
der Herren 40 (4-er) gegen den wahr-
scheinlichen Aufsteiger dieser Run-
de aus Bulach. Ein wenig stolz kann
die Mannschaft (Stephan Lumpp, Ral-
ph Bergemann, Thomas Bremer, Mir-
cea Manea, Andreas Bornhardt, Daniel
Kleinhans) trotzdem sein. Dem bisher
ohne Satzverlust angetretenen Gegner
trotze man in spannenden Spielen in
fünf von sechs Begegnungen einen
Matchtiebreak ab. Nur schade, dass
die Ettlingenweierer dann keinen der
Entscheidungssätze siegreich gestalten
konnte. Nächsten Samstag gilt es beim
Karlsruher ETV – derzeit Tabellenletzter
– die Ambitionen auf den zweiten Tabel-
lenplatz wieder zu bestärken.

Ausbildung beim MVE
Warum denn in die Ferne schweifen ?!
…. hat Ihr Sohn / Ihre Tochter Inter-
esse, ein Instrument zu erlernen oder
erste Schritte in die Welt der Musik zu
unternehmen ? Oder haben Sie mal ein
Instrument gespielt und möchten wieder
anfangen?
Unser Angebot an Sie:
• Blockflötenunterricht
• Percussiongruppe
• Instrumentalausbildung an Blasinstru-

menten und Schlagzeug
• Jugendorchester Spielgemeinschaft

Da Capo
• Hauptorchester

Die Kinder erhalten eine qualifizier-
te Ausbildung, zu deutlich günstigeren
Vereinskonditionen, nach Wahl an der
Musikschule Ettlingen oder an der Mu-
sikschule Forum Musicum Bruchhausen.
Des Weiteren haben die jungen Musi-
ker auch die Möglichkeit, in unserem
Jugendorchester, der Spielgemeinschaft
„Da Capo“, mitzuspielen.
Auch Erwachsene, welche gerne ihr Hob-
by wieder aufnehmen möchten oder nicht
mehr alleine zu Hause spielen wollen, sind
gerne willkommen. Wir unterstützen Sie
beim Wiedereinstieg. Geben Sie sich ei-
nen Ruck und kommen Sie vorbei.
Jugendprobe, jeden Freitag, 18:30 Uhr,
im Vereinsheim bei der Bürgerhalle
Hauptorchesterprobe, jeden Freitag,
20:00 Uhr, im Vereinsheim bei der Bür-
gerhalle.
Ihr Ansprechpartner: Clemens Kaiser
07243 / 93 84 79, Informationen können
Sie auch per E-Mail anfordern: jugend-
leiter@mv-ettlingenweier.de

Musikprobe Hauptorchester
Die nächste Musikprobe findet am Frei-
tag, 20 Uhr, im Vereinsheim des Musik-
verein Ettlingenweier statt.

Musikprobe Jugendorchester
Die Spielgemeinschaft DaCapo hat auch
diese Woche wieder am Freitag um
18:30 Uhr im Vereinsheim Probe.

MVE-Treff im Monat Juli:
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im Juli wieder zum MVE-Treff. Er
findet am Donnerstag, 4. Juli, um 14.30
Uhr statt. Treffpunkt wie immer im Ver-
einsheim des MVE.

Reinschauen
Weitere Infos unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter 07243 / 597010.

Fundsachen
Gefunden wurde ein kleiner Schlüssel mit
herzförmigem Schlüsselanhänger. Nähere
Auskünfte erteilt die Ortsverwaltung.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Einladung!
Silbernes Priesterjubiläum am 30. Juni
P. Professor Dr. Richard Cemus SJ
Am 29. Mai vor 25 Jahren ist P. Ri-
chard Cemus SJ in Rom in St. Peter
vom sel. Papst Johannes Paul II. zum
Priester geweiht worden. Am Sonntag,
30. Juni wird er aus diesem Anlass in
seiner Heimatgemeinde St. Wendelin in
Oberweier, wo seine Primiz stattgefun-
den hat, das silberne Priesterjubiläum
feiern. Festgottesdienst ist um 11 Uhr

in St. Wendelin, Oberweier. Festpredigt:
P. Wendelin Köster SJ – Kollegrektor
von St. Georgen/Frankfurt. Anschlie-
ßend Stehempfang mit deftigem Imbiss
. Der Musikverein Oberweier wird die-
se Begegnung musikalisch umrahmen.
Weitere Informationen siehe „Kirchliche
Nachrichten“ im vorderen Teil des ABs.

TSV Oberweier
Senioren-Stadtmeisterschaft in Spessart
3. Sieger war für uns das Endresultat
in einer schweren Runde, in der jeder
gegen jeden spielen musste. Wenn man
sich überlegt, dass man ohne Ambitio-
nen nach Spessart fährt und dann den
3. Platz belegt, ist das allen Ehren wert.
Insgesamt verlief das Turnier sehr fair so
wie es sich der Veranstalter gewünscht
hat. Für den TSV Oberweier waren am
Start: Ch. Hüttig, H. Appel, K. Pelit, R.
Würdinger, F. Eschenbacher, Th. Geiger,
K. Zlatner , R. Jadüschke und G. Hug.
Bester Spieler unserer Mannschaft war
unser Torwart Ch. Hüttig der sicher
und zuverlässig zwischen den Pfosten
stand.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
Dorffest am 5. und 6. Juli!
Das Oberweirer Dorffest naht und na-
türlich sind auch die Buschbachgugge
wieder mit ihren Ständen direkt auf dem
Marktplatz dabei. Geboten werden le-
ckere Grillspezialitäten, frische Waffeln
und abends kann in der Bar gefeiert
werden.
Am 5. Juli wird außerdem die Live-Band
„Vintage Two“ für musikalische Unter-
haltung sorgen. Natürlich sind auch die
Gugge mit ihren närrischen Rhythmen
vertreten!
www. Buschbachgugge.de

Kleintierzuchtverein unterstützt
Schülerfirma „Greensters“ des
Albertus-Magnus-Gymnasiums
Leider hatte der Fehlerteufel in der ver-
gangenen Woche für Bilderverwirrung
gesorgt, sprich das falsche Bild war
abgedruckt.

„Greensters“ nennt sich die diesjähri-
ge Schülerfirma des Albertus-Magnus-
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Gymnasiums, welche umweltfreundliche
Baumwolltaschen mit individuellem Auf-
druck vermarktet. Durch einen Stand auf
der Würth-Hausmesse in Karlsruhe, bei
dem die „Greensters“ ihr Juniorunter-
nehmen präsentierten, wurde Vorstand
Karl-Heinz Krieg auf die Schülerfirma
des AMG Ettlingen aufmerksam und be-
stellte daraufhin 100 Taschen mit spezi-
ellem Vereinsaufdruck, der als Ausmal-
bild dient und außerdem noch passend
dazu mehrere Pakete Stoffmalfarben.

„Wir wollen die Baumwolltaschen mit
dem Ausmalbild, den Kindern, die mit
ihren Eltern am 6. Juli unseren Stand
auf dem Oberweierer Dorffest besu-
chen, anbieten, damit sie sich selbst
ihre eigene Tasche gestalten können“,
sagte Vorstand Karl-Heinz Krieg.

Die Taschen gibt´s am Stand des Klein-
tierzuchtvereins gegen eine Spende, die
dem Kindergarten Oberweier zugute
kommt.
Weitere Informationen zum Juniorunter-
nehmen „Greensters“ unter:
www.greensters.de
unter www.ktzv-oberweier.npage.de

Dorffest am 5./6. Juli
Wie in den Vorjahren beteiligt sich der
Kleintierzuchtverein wieder beim Ober-
weirer Dorffest. Unser Stand ist wie
immer im Hof der Firma Krieg in der
Ufgaustraße zu finden. Neben einer Viel-
zahl von Getränken, bietet der Klein-
tierzuchtverein auch wieder seine Cock-
tailbar an. Kulinarisch sorgt der KTZV
wie gewohnt für Sie (näheres im ARGE
Oberweier Artikel).

Natürlich wird auch für unsere kleinen
Gäste mit einem tollen Programm ge-
sorgt:
Während Mama und Papa gemütlich
essen, können die Kinder ab 17 Uhr -
gegen eine Spende - unter der Leitung
von Nicole Dürr, Stofftaschen bemalen.
Hierzu ist jedes Kind herzlich eingela-
den! Der Erlös dieser Aktion kommt dem
Kindergarten Oberweier zu gute.

Der KTZV Oberweier freut sich auf Ihren
Besuch.
Weitere Informationen unter
www.ktzv-oberweier.de

VdK Ortsverband Oberweier
Der VdK Ortsverband Oberweier beab-
sichtigt dieses Jahr einen Ausflug für
seine Mitglieder zu organisieren. Wir
werden mit dem Schiff MS Karlsruhe
nach Speyer zur Kaisertafel fahren. Der
Termin wäre der 10. August.
Anmeldungen bitte bis zum 15. Juli bei
Norbert Villringer - Tel. 07243/98151
oder
Karin Ebner - Tel. 07243/91777. Nähere
Informationen erhalten Sie bei Norbert
Villringer.

Scheckübergabe Kriegsgräberfürsorge

Im Rahmen einer öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates von Oberweier am
Donnerstag 20. Juni, überreichte der
Ortschaftsrat und Vorsitzende der Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten 1890
e.V. Stephan Andretzky, das Sammel-
ergebnis der Haussammlung 2012 für
den „Volksbund deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.“, welche wieder im Namen
der Ortsverwaltung Oberweier durchge-
führt wurde.
Mit Überzeugung und großem ehren-
amtlichen Engagement wurde die Haus-
sammlung von Werner Hennhöfer,
Ferenz Joza, Wolfgang Wiest, Ralph Ja-
düschke, Thomas Geiger, Carsten Dürr,
Siegfried Lauinger, Jochen Schneider,
Uwe Kühn, Dr. Jörg Schneider, Dr. Oli-
ver Klein und Stephan Andretzky durch-
geführt.

Einen recht herzlichen Dank an dieser
Stelle an alle ehrenamtlichen Sammler.

So war die Haussammlung 2012 wieder
ein voller Erfolg, trotz Kriegen und Kri-
senherden in aller Welt.

Deshalb konnte das bisher beste
Sammelergebnis von 1.216,90 € der
Haussammlung, die vom 01. bis 18.
November 2012 stattfand, an den Be-
zirksvorsitzenden Axel Fischer MdB des
„Volksbunds deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V., Bezirk Nordbaden“ über-
reicht werden.

Und wieder konnte Stephan Andretz-
ky einen symbolischen Scheck über
1.216,90 € an Axel Fischer übergeben.

Axel Fischer dankte den Oberweie-
rer Bürgern und der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten 1890 e.V. für ihr
schon jahrelanges Engagement und
ihre Spendenbereitschaft in Sachen
Kriegsgräberfürsorge, und betonte dass
Kriegsgräber Mahnmale für den Frieden
sind und die Haussammlung eine stetige
Arbeit für den Frieden in Deutschland
und Europa darstellt.

Musikverein Oberweier

Nachruf für
Herrn Berthold Schabinger

Der Musikverein Oberweier trauert
um sein langjähriges Ehrenmitglied

Berthold Schabinger
* 7.5.1932 † 15.6.2013

Berthold Schabinger war seit 1957
bis zu seinem Tode Mitglied des Mu-
sikvereins Oberweier. Er trat dem Mu-
sikverein schon ein Jahr nach seiner
Gründung im Jahre 1956 als fördern-
des Mitglied bei, um die Aktivitäten
des Vereins zu unterstützen. Damit
bewies Berthold Schabinger bis heu-
te über 55 Jahre Treue zum Verein.
Seit 1998 war Berthold Schabin-
ger Ehrenmitglied des Musikver-
eins Oberweier und unterstützte
den Verein, wann immer Hilfe not-
wendig war. In seiner langjährigen
Vereinszugehörigkeit war Berthold
Schabinger ein gern gesehener
Gast bei Konzerten und Festen des
Musikvereins Oberweier.
Vorstand und Mitglieder des Musikver-
eins trauern mit der Familie und allen
Freunden um Berthold Schabinger.

VHS
Sie haben Lust einen Kurs in
Oberweier zu belegen?
Das neue Programmheft für das 2. Se-
mester 2013 der VHS Ettlingen/Ober-
weier kann in der Ortsverwaltung zu
den üblichen Öffnungszeiten abgeholt
werden.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 29. Juni ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebün-
delt an der Straße bereitzulegen. Zum
Bündeln eignet sich Paketschnur oder
Paketklebeband, das einmal um den
Stapel gebunden wird.
Alle, die ihr gesammeltes Papier schon
vorher selbst abgeben möchten, kön-
nen dies gerne an diesem Samstag di-
rekt auf dem Vorplatz der Festhalle in
Schöllbronn tun.
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Lindenbrunnenfest in Schluttenbach
Rund um die 1.100-jährige Linde feiert
der Sängerkranz Schluttenbach am 6.
und 7. Juli sein traditionelles Lindenbrun-
nenfest. Durch die kulturellen und kuli-
narischen Angebote wurde dem Verein
immer wieder vom zahlreichen Publikum
bestätigt, dass das alljährliche Linden-
brunnenfest zu einer festen Größe für die
Besucher aus nah und fern geworden ist.
Mit vielen Angeboten möchte der Sän-
gerkranz seine Besucher auch in diesem
Jahr unterhalten und verwöhnen.
Festbeginn am 6. Juli um 16 Uhr.
Am Samstagabend spielen die „Oos
Brothers“ zum Tanz und zur Unterhal-
tung auf.
Sonntags ab 10.30 Uhr erklingt Chor-
musik von befreundeten Chören zur Un-
terhaltung der Gäste.
Zum Festausklang am Sonntagabend
erfreuen die Völkersbacher Dorfmu-
sikanten die anwesenden Gäste mit
Schlagern und bunten Melodien.
Das kulinarische Angebot beinhaltet das
allseits beliebte Mittagessen am Sonn-
tag sowie selbst hergestellte Spezialitä-
ten. Der Kaffeestand wird die Kuchen-
liebhaber wieder mit einer Vielzahl an
leckeren Kuchen und Torten verwöhnen.

Aufbau der Stände:
Beginn am Mittwoch, 3. Juli um 18 Uhr.
Der GSV Sängerkranz bittet die freiwilli-
gen Helfer, sich am Rathaus einzufinden.

Kuchenspenden:
Der GSV Schluttenbach möchte auch in
diesem Jahr seine Gäste mit einer reich-
haltigen Kuchenauswahl verwöhnen. Wir
bitten deshalb alle Backfreudigen und
Kuchenliebhaber um Kuchenspenden.

Ortsverwaltung
Schöllbronn
Aktuelle Informationen
Büsche zurückschneiden
Derzeit häufen sich leider auch wieder
Klagen von Fußgängern über schwer
passierbare Gehwege und uneinseh-
bare Kreuzungsbereiche. Dies liegt an
Büschen und Sträuchern, die weit über
die Grundstücksgrenze hinausragen und
deshalb von ihren Besitzern zurückge-
schnitten werden müssen. Denken Sie
an unsere Mitbürger/innen jeden Alters,
die zu Fuß unterwegs sind. Eine beson-
dere Gefahr stellen Büsche und Sträu-
cher in Kreuzungsbereichen dar. Bitte
schneiden Sie diese zurück, damit un-
gehinderte Sicht gewährleistet ist.

Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dürfen
keine Verkehrszeichen oder Straßenlam-
pen von Ästen verdeckt werden.
Fahrkarten – auch in der
Ortsverwaltung erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der
Ortsverwaltung auch Zonen- und Mo-
natskarten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes (KVV) erhältlich sind.
Nutzen Sie diesen bürgerfreundlichen
Service vor Ort.
Badekarten
In der Ortsverwaltung sind die Badekar-
ten der Ettlinger Bäder für die laufende
Saison erhältlich. Sie erreichen die Mit-
arbeiter der Ortsverwaltung zu folgen-
den Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Nutzen Sie diesen Service direkt vor Ort.
Kunstbesuche regelmäßig im Rathaus
Alle Bürgerinnen und Bürger haben jeden
1. Donnerstag im Monat von 15 bis 18 Uhr
die Möglichkeit, im Rathaus Schöllbronn
den Mitgliedern der Schöllbronner Künst-
lergilde bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter zu schauen. Erfahren Sie mehr über
Malstile und Gestaltung der Bilder, die
Auswahl von Motiven und die verschie-
denen Maltechniken. Alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen. Nächs-
ter Termin ist der 4. Juli.
Ausleihe von Gemälden
Weiterhin besteht ab sofort die Mög-
lichkeit, Gemälde auszuleihen. Verschö-
nern Sie Ihr Zuhause mit einem Bild der
Schöllbronner Künstlergilde.
Die Ausleihe für das Gemälde ist auf ein
Jahr begrenzt; dann können Sie es zu-
rückgeben oder gegen ein anderes Bild
austauschen. Pro Jahr wird eine Leihge-
bür von 50 Euro erhoben, die am Ende
als Spende einer gemeinnützigen Ein-
richtung von Schöllbronn zugute kommt.
Nähere Informationen zur Ausleihe kön-
nen Interessierte im Rahmen des Kunst-
besuches oder bei der Dozentin der
Künstlergilde, Petra Sablowski (Telefon
2305) erhalten.
Gerne stellen auch die Mitarbeiter der
Ortsverwaltung, Frau Weber und Herr
Fuchs den Kontakt her. Melden Sie sich
einfach unter 2416 oder per
Email ov-schoellbronn@ettlingen.de.

Grünabfallsammelplatz
Spessart wegen Spessarter
Musiksommer geschlossen
Öffnungszeitenausweitung in
Schöllbronn
Wegen des Spessarter Musiksommers
des Musikvereins Frohsinn Spessart e.V.
auf dem Festplatz muss der Grünabfall-
sammelplatz von Freitag, 5. Juli, bis ein-

schließlich Montag, 15. Juli, geschlos-
sen und geräumt werden.
Aufgrund der Kooperation zwischen
Spessart und Schöllbronn können jedoch
in Schöllbronn verlängerte Öffnungszei-
ten angeboten werden. Die Öffnungszei-
ten in Schöllbronn sind dann wie folgt:
Freitag, 5. Juli: 16 bis 19 Uhr
Samstag, 6. Juli: 10 bis 18 Uhr
Dienstag, 9. Juli: 17 bis 19 Uhr
Donnerstag, 11. Juli: 10 bis 12 Uhr und

16 bis 18 Uhr
Freitag, 12. Juli: 16 bis 19 Uhr
Samstag, 13. Juli: 10 Uhr bis 18 Uhr
Ab Dienstag, 16. Juli, ist der Grünabfall-
sammelplatz in Spessart wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Lesekoffer auf Reisen
2. Klasse der GHS in Schöllbronn

Im April besuchte Frau Hirsch von der
Buchhandlung Abraxas die 2. Klasse in
Schöllbronn. Im Gepäck hatte sie einen
prall gefüllten Koffer mit Büchern. Schnell
hatte jedes Kind seine Wahl aus den
fast 60 Büchern getroffen und seinen
Lieblingsschmökerplatz gefunden. Einige
Wochen blieb der Koffer in der Klasse, so
dass viel Zeit zum Lesen blieb. Am 17.
Juni ging die Reise des Lesekoffers dann
weiter. Mit einem Bollerwagen zogen die
Schöllbronner Kinder den Koffer nach
Spessart in die Hans-Thoma-Schule.
Dort erwarteten sie schon neugierig die
Schüler von Spessart. Begeistert berich-
teten die Schöllbronner Kinder über den
Inhalt des Lesekoffers. Sie gaben zahlrei-
che Lesetipps und berichteten über ihre
Lieblingsbücher. Bis zu den Sommerferi-
en verbleibt der Koffer nun in Spessart.
Wohin die Reise dann wohl gehen wird?
Der Bericht stammt von B. Gottheil

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Freitag, 28. Juni
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Mat-
te üben können/wollen. Eine Anmeldung
ist erforderlich.
Ort: Neue Schule, Raum Z4, 1. OG,
Eingang über Burbacher Straße
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Dienstag, 2. Juli
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 3. Juli
18 Uhr – Nordic-Walking – Treff: Neuro-
der Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung
Am Dienstag, 2. Juli, findet um 14.30
Uhr unser nächstes Treffen statt, bei
dem wir uns etwas näher dem Thema

„Die Brüder Grimm und ihre Märchen“
widmen wollen. Hierzu laden wir herzlich
ein.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
die Mitarbeiter im Altenwerk

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Am vergangenen Freitag hatte die Fuß-
ballabteilung des TSV zum Abschluss der
Saison zu einem Grillfest auf dem Sport-
gelände eingeladen. Neben den nahezu
vollzählig erschienenen Spielern der 1.
und 2. Mannschaft mit ihren Trainern H.
Anaibi und M. Balzer durfte der Sport-
vorsitzende Werner Heck auch erfreulich
viele Helfer aus dem Kreis der Ehren-
mitglieder, Mitglieder, der AH-Mannschaft
und dem TSV-Fanclub begrüßen, wobei
Letzterer den Grillabend finanziell gut un-
terstützt hatte. An diesem harmonisch
verlaufenen Abend dankte W. Heck dabei
aber auch allen Aktiven für die erreich-
te Vizemeisterschaft in der A-Klasse und
den Klassenerhalt in der B-Klasse.
Beim Jubilar TSV Spessart fand am letz-
ten Sonntag die Ettlinger Fußballstadt-
meisterschaft für die sechs Ettlinger 1.
Mannschaften statt. In der Vorrunde
standen sich in zwei Dreiergruppen der
FV Ettlingenweier, der TSV Schöllbronn
und der TSV Oberweier in Gruppe 1
sowie der FVA Bruchhausen, der SSV
Ettlingen und Gastgeber TSV Spessart
in Gruppe 2 gegenüber.
Die Gruppe 1 wurde vom Kreisligisten
FV Ettlingenweier beherrscht, der zu
zwei lockeren 3:0 (Schöllbronn) - bzw.
2:0-Siegen (Oberweier) kam.

Nachdem die Mannschaft des TSV
Schöllbronn gegen den FV Ettlingenwei-
er nach gutem Start im weiteren Spiel-
verlauf ziemlich sang- und klanglos drei
Gegentore hinnehmen musste, gewann
sie im abschließenden Gruppenspiel ge-
gen den TSV Oberweier ebenso deutlich
mit 3:0-Toren, wobei erst unmittelbar vor
dem Seitenwechsel Niko Schaudt nach
einem starken Zuspiel von Neuzugang
Gökan Bakir das 1:0 erzielt hatte. In der
2. Halbzeit erhöhte mit Dennis Fuchs ein
weiterer Neuzugang auf 2:0, ehe Labi-
not Beqiraj per unhaltbarem Foulelfme-
ter den 3:0-Endstand herstellte. Damit
war der TSV Oberweier vorzeitig ohne
Punktgewinn und ohne Tor ausgeschie-
den. Zusammen mit dem Gruppensieger
FV Ettlingenweier stand unsere Mann-
schaft als Gruppenzweiter im Halbfinale.
In der Gruppe 2 schied Titelverteidiger
FVA Bruchhausen nach zwei Niederla-
gen gegen den TSV Spessart und den
SSV Ettlingen als Gruppenletzter, eben-
falls punkt- und torlos aus dem Turnier
aus. Da der SSV Ettlingen beide Spiele
gegen den FVA Bruchhausen und den
TSV Spessart gewannen, zogen die
Kernstädter ihre Gruppe vor dem TSV
Spessart, beide ins Halbfinale.
Im Halbfinale unterlag der TSV Schöllbronn
in einem ziemlich ausgeglichenen Spiel
nicht unverdient mit 1:2, wobei unsere
Mannschaft zwar den mit Sascha He-
ckenbach besseren Torwart, aber den-
noch die weit schwächere Abwehr besaß.
Sebastian Demel erzielte den Anschluss-
treffer zum 1:2.
Da sich im 2. Halbfinalspiel der FV Ettlin-
genweier ebenfalls recht mühevoll gegen
den TSV Spessart durchgesetzt hatte,
trafen die beiden Halbfinalverlierer TSV
Spessart und TSV Schöllbronn in der
Entscheidung um Platz 3 aufeinander,
die mit einem Elfmeterschießen herbei-
geführt wurde. Dabei gewann der TSV
Schöllbronn knapp mit 4:3 und wurde
Turnierdritter. Das Endspiel entschied der
SSV Ettlingen mit einem verdienten 3:1-
Sieg über den FV Ettlingenweier für sich.
Beim TSV Schöllbronn, der eine gan-
ze Reihe von Stammspielern ersetzen
musste kamen folgende 13 Spieler zum
Einsatz - S. Heckenbach – Kleiner – Win-
kel – Beqiraj Lab. – Herrmann – Schaudt
– Fuchs – Bakir – Glaser – Deml – Kriezy
– Demel – Wipfler N.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Meldeschluss und Auslosung
Clubmeisterschaft
Wer noch an der diesjährigen Clubmeis-
terschaft teilnehmen möchte, kann sich
noch bis Freitag, 28. Juni, in die im
Clubhaus ausgehängten Listen eintra-
gen, die Auslosung findet dann an die-
sem Abend statt.
Wie bereits angekündigt, wird im glei-
chen Modus wie im Vorjahr gespielt: die
Vorrundenspiele können ab dem Zeit-

punkt der Auslosung bis zum 18. Juli
durchgeführt werden, die Endspiele sind
für den 19. bis 21. Juli (Fr., Sa., So.)
vorgesehen.

Die Ergebnisse der Medenspiele:
Mittwoch, 19.06.2013:
TC BW Bruchhausen - Damen 40 0:9

Freitag, 21.06.2013:
TC Forchheim - Herren 65 3:3
Junioren U14 - Karlsruher ETV 2 0:6

Samstag, 22.06.2013:
Juniorinnen U18 - Karlsruher ETV 1 4:2
SV Blankenloch - Herren 40 9:0

Sonntag, 23.06.2013:
Skiclub Ettlingen 3 - Damen 6:3
Herren - TC Grötzingen 2 2:7

Rückblick Waldfest
Am 15. und 16. Juni veranstaltete der
Musikverein „LYRA“ Schöllbronn bei
herrlichem Sommerwetter sein Waldfest
an der Festhalle Schöllbronn.
Unter den Klängen des Blasorches-
ters wurde von Bürgermeister Fedrow,
Ortsvorsteher Neumeister und Hubert
Hucker von der Brauerei Hoepfner das
Fass fürs Freibier auf dem festlich ge-
schmückten Vorplatz der Festhalle an-
gestochen.

Nach der musikalischen Eröffnung durch
das Blasorchester unter der Leitung von
Kajo Lejeune sorgte im Anschluss der
Musikverein Feldrennach für Unterhal-
tung. Um 20 Uhr übernahmen dann
PirmJam die Unterhaltung auf der Fest-
bühne und sorgten mit ihrem abwechs-
lungsreichen und virtuos dargebotenen
Coverhits von John Denver über Queen
und Eric Clapton für hervorragende
Stimmung auf dem Waldfest.
Am Sonntagmorgen wurde die Bevölke-
rung durch die Klänge des Blasorches-
ters unter der Leitung von Kajo Lejeune
auf das Waldfest gelockt. Im Anschluss
daran standen die folgenden Stunden
im Zeichen der Jugendorchester.
Das Jugendorchester Burbach-Langenalb
eröffnete den Jugendnachmittag. Eben-
so zeigte die „LyraMonie“, das gemein-
same Jugendorchester der „Lyra“ und
der „Harmonie“ Völkersbach, ihr Können.
Abgerundet wurde der Nachmittag vom
Jugendorchester der „Lyra“ Reichenbach
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mit unterhaltsamer und attraktiver Blas-
musik. Für ihre Leistungen wurden die
Orchester mit viel Applaus der zahlreich
anwesenden Gäste belohnt.
Viele der zahlreichen jungen Gäste nutz-
ten unterdessen die Möglichkeit des
Kinderbastelns auf dem Waldfest.
Im Fortgang des Festes sorgte der Mu-
sikverein aus Burbach auf dem Waldfest
für gute musikalische Unterhaltung und
einen harmonischen Festausklang.
Vielen Dank ...
Für die Unterstützung und Mithilfe
möchte sich der Musikverein „LYRA“
Schöllbronn bei allen Helferinnen und
Helfern herzlich bedanken. Zudem
möchte der Verein den Gästen für den
Besuch des Waldfestes danken.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 29. Juni ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebün-
delt an der Straße bereitzulegen. Zum
Bündeln eignet sich Paketschnur oder
Paketklebeband, das einmal um den
Stapel gebunden wird.
Alle, die ihr gesammeltes Papier schon
vorher selbst abgeben möchten, können
dies gerne an diesem Samstag direkt
auf dem Vorplatz der Festhalle tun.

WeberRescue Ausbildungstag am
22. Juni

Ein Ehepaar fährt nach einem Spazier-
gang durch den Wald nach Hause. Eine
kurze Unaufmerksamkeit, ein Tier über-
quert plötzlich die Straße, der Wagen ge-
rät außer Kontrolle und prallt gegen einen
Baum. Wo sich eben noch zwei Men-
schen auf einen schönen gemeinsamen
Abend gefreut hatten, liegen jetzt zwei
hilfsbedürftige Patienten in einer Notlage,
eingeklemmt in ihrem Fahrzeug.
So oder so ähnlich war die Annahme
für 25 Feuerwehrleute der Abteilungen
Schöllbronn, Ettlingenweier und Ettlin-
gen, die am Samstag, dem 22. Juni,
an einem ganztägigen Seminar der Fir-
ma Weber-Hydraulik GmbH zum Thema

„patientengerechte Unfallrettung“ teilge-
nommen haben. Dafür waren eigens zwei
erfahrene Ausbilder, selbst seit Jahren in
verschiedenen Positionen im Rettungs-
dienst und in der Feuerwehr aktiv, als
Seminarleiter und Ausbilder angereist.
Mit im Gepäck hatten sie wertvolle In-
formationen aus der Praxis, die zunächst
während des theoretischen Teiles am
Vormittag vermittelt wurden. Anhand von
Folien wurde der Ablauf des Ernstfalles,
angefangen von der Sicherung der Un-
fallstelle über die genaue Erkundung der
Lage bis hin zur Öffnung des Fahrzeuges
und Befreiung der Insassen dargestellt.
Dabei galt das besondere Augenmerk
der akuten Situation des betroffenen Pa-
tienten, denn letztlich ist sein Gesund-
heitszustand und der Grad seiner Ver-
letzungen entscheidend für das weitere
Vorgehen und die Art und Dringlichkeit
seiner Rettung aus dem Fahrzeug. So
ist beispielsweise bei Atemstillstand oder
Bewusstlosigkeit eine möglichst sofortige
Rettung vonnöten, während bei mutmaß-
lichen Verletzungen der Wirbelsäule, aber
stabilem Kreislaufzustand, eine schonen-
de und achsengerade Rettung zur Ver-
meidung späterer Lähmungserscheinun-
gen durchgeführt werden muss.
Da bei einem Aufprall des Fahrzeugs auf
einen Baum oder ein anderes Hinder-
nis die aufgrund der Fahrgeschwindig-
keit vorhandene Energie innerhalb von
Sekundenbruchteilen aufgenommen und
abgeleitet werden muss, werden mo-
derne Fahrzeuge mit einer besonders
vesteiften Fahrgastzelle ausgestattet.
Ziel ist dabei, den Raum zwischen dem
Hindernis und den Fahrzeuginsassen als
„Knautschzone“ möglichst so zu nutzen,
dass über gezielt geplante Verformungen
und Verschiebungen von Karosserietei-
len im Idealfall der Fahrgastraum völlig
intakt und somit die Insassen von Ver-
letzungen durch Fahrzeugteile verschont
bleiben. Hierzu werden heutzutage Werk-
stoffe unterschiedlichster Festigkeiten
miteinander verbaut, um gezielt an ei-
nigen Stellen Verformungen zuzulassen,
während an anderen Stellen durch Ver-
wendung hochfester Stahllegierungen
möglichst keine Veränderungen der Ka-
rosseriestruktur eintreten sollen. Bei einer
Rettung von eingeklemmten Personen
aus einem Fahrzeug ist es daher von
besonderer Bedeutung, die unterschied-
lichen Bauteile eines Autos zu kennen
und einzuschätzen, wo der Einsatz eines
hydraulischen Rettungsgerätes sinnvoll
ist und welche Teile man besser nicht
versuchen sollte, zu bearbeiten. Hier
können sogenannte „Rettungskarten“,
die vom Fahrzeughalter hinter der Son-
nenblende des Fahrers angebracht wer-
den, im Ernstfall wertvolle Minuten für
die Erkundung des genauen Fahrzeug-
typs und das Anfordern entsprechender
Unterlagen über die Rettungsleitstelle
sparen. (Rettungskarten werden von al-
len Fahrzeugherstellern über das Internet
kostenlos bereitgestellt.) Aber auch das

Öffnen des Tankdeckels und somit das
Erkennen alternativer Antriebsarten wie
Elektro, Hybrid- oder Erdgasantrieb liefert
wichtige Informationen für das taktische
Vorgehen bei einer Fahrzeugöffnung.
Nach dem Theorieteil des Seminars am
Vormittag im Gerätehaus Schöllbronn wur-
de der Nachmittag genutzt, um auf dem
Hof der Feuerwehr Ettlingen die erlernten
Tipps praktisch zu üben. (An dieser Stelle
geht ein herzliches Dankeschön an die
Abteilung Ettlingen, die durch das Bereit-
stellen des Übungsgeländes und weiterer
Ausrüstungsgegenstände den Seminartag
wesentlich unterstützt hat!) Aufgebaut
wurden drei verschiedene Notsituationen,
bei denen zum einen in einem „normal“
auf vier Rädern stehenden Fahrzeug, zum
anderen in einem auf der Seite und in
einem auf dem Dach liegenden PKW je-
weils Personen eingeklemmt und in hilflo-
ser Lage waren. Angeleitet durch die Inst-
ruktoren der Firma Weber wurden sowohl
die hydraulischen Rettungsgeräte (Schere,
Spreizer und Rettungszylinder) der Abtei-
lung Schöllbronn, als auch weitere von
den Ausbildern mitgebrachte Rettungs-
geräte eingesetzt, um aufgeteilt in drei
Arbeitsgruppen jeweils an den verschie-
denen Fahrzeugen die unterschiedlichen
Möglichkeiten zu erarbeiten, um möglichst
effektiv aber auch patientenschonend zu
den Insassen vorzudringen und diese aus
ihrer Notlage zu befreien. Obwohl jeder
der teilnehmenden Feuerwehrleute auf-
grund der regelmäßig in den Abteilungen
stattfindenden Übungen zur technischen
Hilfeleistung bereits die ein oder ande-
re Erfahrung im Öffnen von Fahrzeugen
gesammelt hatte, gab es durch die Ins-
truktoren immer wieder neue Tipps und
Ansätze, wie die Rettungskräfte bei der
Personenrettung und –befreiung vorgehen
können. So wurden „dritte Türen“ in ei-
gentlich zweitürigen Fahrzeugen geschaf-
fen, Türen und Heckklappen abgetrennt,
Fahrzeugseiten komplett geöffnet, Dächer
aufgeschnitten und seitlich oder nach vor-
ne umgeklappt, Behandlungsöffnungen
für den Notarzt aus dem Unterboden des
Fahrzeugs herausgeschnitten, und nicht
zuletzt die Armaturentafel oder das Lenk-
rad mittels Spreizer oder Rettungszylinder
weggedrückt, um im Fußbereich einge-
klemmte Personen zu befreien.
Nach vier Stunden praktischer Übung wa-
ren sich alle Teilnehmer einig, wie wichtig
doch so ein Seminartag unter Anleitung
von erfahrenen Ausbildern ist, um auf
möglichst viele unterschiedliche Notsitua-
tionen, die den Einsatz hydraulischer Ret-
tungsgeräte erfordern, vorbereitet zu sein.
Für die Seminarleiter gab es neben einem
kleinen Präsent vom Schöllbronner Ab-
teilungskommandant Reinhard Müller als
Anerkennung für ihre abwechslungsreiche
und lehrreiche Gestaltung des Tages auch
den herzlichen Applaus der Teilnehmer,
verbunden mit dem Wunsch, im kommen-
den Jahr an einem Aufbaulehrgang teil-
nehmen zu können. Weitere Fotos unter
www.ffw-schoellbronn.de


